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Evangelische Fachschule in Botnang bietet ganzheitliche Unterstüt-
zung für Erzieherinnen und Erzieher in der Ausbildung 
 
Mit Fördermitteln der Lechler Stiftung, des Diakonie-Spendenfonds und des Innovationsfonds des 
Diakonischen Werks Württemberg ist es gelungen, das Projekt „Start.Klar – Dein Unterstützungs-
kompass in der Erzieherausbildung“ ab 01.09.2026 mit einer Laufzeit von 3 Jahren in die Umsetzung 
zu bringen.  
 
STUTTGART-BOTNANG, 09. Juli 2026.  
Schülerinnen und Schüler, die ihre Erzieherausbildung an der Evang. Fach-
schule für Sozialpädagogik in Stuttgart-Botnang absolvieren, profitieren ab 
dem kommenden Schuljahr von einem ganz besonderen Angebot: Start.Klar – 
Dein Unterstützungskompass in der Erzieherausbildung. Konkret steht den 
Schülerinnen und Schülern ab 01.09.2026 eine Sozialpädagogin und systemi-
sche Beraterin für Fragen und Herausforderungen im schulischen, sozialen und psychosozialen Kontext 
zur Verfügung. Zusätzlich zur Unterstützung durch die Lehrkräfte können gemeinsam mit ihr Lernstrate-
gien, Motivationsimpulse und Maßnahmen zur Selbstfürsorge entwickelt werden. 
Neben der individuellen Beratung der Schülerinnen und Schüler unterstützt das Projekt die Berücksichti-
gung unterschiedlicher Lernbedürfnisse im Klassenverbund durch adaptive Unterrichtsmethoden und 
entsprechende pädagogische Konzepte. „Mein Anliegen ist es, Lernräume zu gestalten, in denen Wissen 
nicht nur vermittelt, sondern verstanden, reflektiert und im Berufsalltag verantwortungsvoll umgesetzt 
wird. Ich freue mich sehr auf die vielfältigen Aufgaben an der Evang. Fachschule für Sozialpädagogik in 
Stuttgart-Botnang“, so die künftige Projektverantwortliche Evgenia Videnmaier-Zink.  
 
Damit trägt das Projekt zur Entlastung der verantwortlichen Lehrkräfte bei und reduziert zugleich den Rol-
lenkonflikt, der aus der gleichzeitigen Begleitung und Leistungsbewertung der Schülerinnen und Schüler 
entsteht. Dies versteht die Fachschule als Teil einer gelebten und respektvollen Unterstützungskultur. Im 
Rahmen des Förderprojekts werden die entwickelten Unterstützungsangebote systematisch erprobt und 
evaluiert. Ziel ist ein bedarfsgerechtes Konzept, das anschließend auch an anderen Fachschulen zur För-
derung der Chancengerechtigkeit umgesetzt werden kann. 
 
„Wir freuen uns sehr, für das Projekt Evgenia Videnmaier-Zink gewonnen zu haben. Sie ist staatlich aner-
kannte Sozialpädagogin und systemische Beraterin. Sie erfüllt alle fachlichen und persönlichen Vorausset-
zungen der Stelle,“ so Diakonin Steffi Freisem, geschäftsführendes Vorstandsmitglied des Vereins Evang. 
Ausbildungsstätten für Sozialpädagogik e.V. 
 
 
 
 



Hintergrundinformationen 
 
Frau Videnmaier-Zink ist seit 15 Jahren im Bildungsbereich tätig, mit einem Schwer-
punkt auf systemischer Pädagogik und entwicklungsorientierter Begleitung. 
Sie hat einen „Master of Arts - Educational Leadership“ sowie einen Abschluss als 
systemisch-psychoanalytische Familientherapeutin. 
Sie verfügt über eine mehrjährige Berufserfahrung als Schulpädagogin, systemischer 
Familientherapeutin und Coach für Lehrkräfte. 
 
 
Weitere Informationen zum Projekt Start.Klar und Frau Videnmaier-Zink unter: 
https://www.fachschule-stuttgart.de/botnanger-fachschule/modellprojekt-start-
klar.html 
 
 
Kontakt: 
Dr. Ulrike Baumgärtner, Vorstandsassistenz mit Schwerpunkt Öffentlichkeitsarbeit, T: 0163-8820348,  
ulrike.baumgaertner@ev-fs.de 
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